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Unglücksfälle und Verbrechen»
SageSäeitungSrubttf.

2>ie ftrupp'fdje gabrif tjat roegen SfrbettSanbrang" bte adj te
Jîanonener! ftatt eingerichtet, eine neunte tft tn SSorbereitung.

** *
3n aBürttemberg tjaben bte 3toten" ben ©emofraten ben

flrieg erflärt SBegen beS »guten SBinbeS" fetjen brum bie ©d)mar0en"
noij mefjr fluttenfegel auf...

3n ber äTtiflionärrefibenä SBafet mar für bie fSrofjratSroafjfen audj
ein SJtann oorgefdjfagen, ber ein armer Seufel ift!

* *
3n SBerf in ift eine SBrofdjüre SofftoiS ,9fn bie ©otbaten unb bie

Sugenb" roegen itjrer antimifttartft tfdjen Kenben» befdjtagnafjmt
roorben bie Sßofiiei fjat aber uon 10,000 (gjempfaren nur 2000 errotfdjt.

* *
3n SBar fdj au platjte etne unter baß Sljferb eines flnutenreirerS ge=

fdjfeuberte SBombe nidjt.
*

3)er 3ar ift in uergnügtefter Stimmung, roeil baS SBcfinben feines
SronfofgerS ein noraägfidjeS ift.

i ** *
SDie battifdje gfotte fjat eine fdjroere §auarie erlitten: 8fuf

jebem ©djiff fjat man ein 2ecf entbedt an ben SButf tjtonnenl Unb
eS roaren bte feb ten Vorräte.

©er ruffifdjen SDcanbfdjureiarmee gefjt ber §umor auS

pattin miß ftaj auf fein ßanbgut in flatau autücfätefjen
*

Sluro=

3n flafifdj ftreifen bie ©aSarbeiter
ift uoffftänbtg!

bie ruffifcfje ©unfetfjeit"

Sn einer ©djroeiierflabt ift ein (Stjemann fo ertjofungSbe=
bürfttg geroorben, bafj er ben §au8ar»t gebeten fjat, ttjm eine SBabereife

feiner grau au oerorbnen
*

Sie Stadjridjt, bafj bal eibgenöffifdje *©cljüfeenfeft 1907 in Süridj
ftattftnben fofle, rourbe im SHeftaurant ®u Sßont" mit 22 fl a n o n e n
räufdjen begrüfjt! (SoEte eS ntdjt flanonenfdjüffefn fjeifjen foEen?)

* *
©er ©ajufjmadjerftreit ift (laut SBoftSredjt) beigefegt, ©ie

Sfrbeit foE am bfauen SDtontag roieber aufgenommen roorben. (Sa
fann ein ©djufterrappe merfen, roie'S gemeint ift!)

*
3m ©eutfdjen Sfteidj e beginnt öie ëpibemie ber ©enicfftarre

tëntfeken bis in bte *Ij ödjften flreife" au erregen felbft ein SBerfiner

§ofmann tjat fdjon einen ft eifen Staden gefriegtl

3n SSafetftabt fjat, roeif ber SBauarbeiterftteif immer roeiter um
fidj greift, bereits ber 9Imt8fcf)itntnef angefajirrt roerben müffen.

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz ^SSSK
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mtt gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die Prima-Zueker-Essenz gibt dem Kaffee einen sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Kall'ee-Surrotrat allen andern
Kall'ee/.usatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

Chapellerie Klauser
Poststrasse Nr. 10 Zürich Poststrasse Nr. 10

empfiehlt die neuesten Formen der besten Fabrikate : 99

Habig, Lincoln - Bennet, Scott, Hochstrasser,
Christy, Naegeli.

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seina
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. Für wenig Geld gibt
Ihnen das Imformations- Bureau A.
Wimpf. Renn weg 38 In Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
wünschbaren Äufschluss. ir>

Pariser
Gummi-Artikel

in vorzüglicher Qualität per
Dutzend zu Fr. 3, 4, 5, 6 u. 7

empfiehlt
Emil Bücheli, Chur.

Preis-Listen gegen 10 Cts.
in Briefmarken franko. 18

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen den 104

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Bargdorf.

Spezialgeschäft für rohen und gebrannten Kaffee.
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Centrale: Basel, Güterstrasse sn.

re
3

J. Mayoral
Zofingen.

Spezialität :
Kücheneinrichtungen für Hotels
und Private.

Illustrierte Preisliste über
Kupfer» ii. Aluminiumwaren
etc. auf Verlangen gratis.

OLif\Tf\ Act-Nlodell-Studien-
¦ n I \^Stereoskopu Bücher
das Allerneueste. Probesendung ESO

Miniatur-, 2 Cabinetbilder, illustr.
Katalog gegen Einsendung von Frs. 3.
Briefmarken). Maria Karbich,

106 rue Dulong 26, Paris.

rwirkt und verwertet
irompt, gewissenhaft:
Patentanwaltsbureau

Ing. G. Roth & Cie., Zürich.
Limmatquai 94. Prima Referenzen.

Amerik. Buchführung lehrt griindl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt: H. frisch, Bilcherexperte,
Zürich. -t^HHHMHm
^i^fe JnternaTionaTbS Prital Detektiv & Auskunft*

BUREAU RRGUS ZÜRICH ES£2t£"
Diskrete Auskünfte für Heiratsprojekte x andere

Meine. Prlrat Oeteltli Inqeleqenhailen.Ernlranqne.Beviisg t
Ueberwechunqen.Etnqelreqeoe Firma Prima Referenzen.

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität.
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I

Muiracithin » Männer
ein hervorragendes Kräftigungsmittel bei vorzeitigen

Schwächezuständen.
Man verlange gratis und franko Broschüre über von Aerzten und Professoren

erzielte ausserordentliche nnd dauernde Erfolge, sowie über voll¬
ständige Heilung.

Preis Fr. 1">. für die ganze, Fr. 8. für die halbe Schachtel.

Zu haben in den Apotheken. Versandt durch die Apotheke z. Post,
Zürich; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern; Gundeldlnger=Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandjean, Lausanne; Pharmacie Anglo.americ.
Ackermann, Genf. ''¦*

Fortwährend Eingang von Neuheilen In :

MT Gummi-Mäntel'Wf
auch als gewöhnliche Miintel tragbar

für Damen und Herren
Offizicrs-Paletots und Pelerinen, Automobil=An»

züge nur 500 gr. wiegend, Leder=Anzüge für
Chauffeur, Kutscher-Röcke in grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
ailes in prima engl. Ware. 47a

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

(lnglUcksfaììe unâ Verbrecken.
Tageszeitungsrubrik,

Die Krupp'sche Fabrik hat wegen .Arbeitsandrang/ die achte
Kanonenwerk statt eingerichtet, eine neunte ist in Vorbereitung.

Jn Württemberg haben die Roten" den Demokraten den

Krieg erklärt Wegen deS guten WindeS" setzen drum die Schwarzen"
noch mehr Kuttensegel aus...

Jn der Millionärresidenz Basel war sür die Grofzratswahlen auch
ein Mann vorgeschlagen, der ein armer Teufel ist!

Jn Berlin ist eine Broschüre Tolstois An die Soldaten und die

Jugend' wegen ihrer antimilitart frischen Tendenz beschlagnahmt
worden die Polizei hat aber von 10,00g Exemplaren nur 2000 erwischt.

Jn Warschau platzte eine unter das Pferd eines Knutenreiters
geschleuderte Bombe nicht.

Der Zar ist in vergnügtester Stimmung, weil das Befinden seines

Tronfolgers ein vorzügliches ist.

Die baltische Flotte hat eine schwere Havarie erlitten: Auf
jedem Schiff hat man ein Leck entdeckt an den Wutkytonnenl Und
es waren die letzten Vorräte.

Der russischen Mandschureiarmee geht der Humor aus
patkin will sich auf sein Landgut in Kalau zurückziehen!

Kuro-

Jn Kalisch streiken die Gasarbeiter
ist vollständig!

die russische Dunkelheit"

Jn einer Schweizerstadt ist ein Ehemann so erholungsbedürftig
geworden, dah er den Hausarzt gebeten hat, ihm eine Badereise

seiner Frau zu verordnen

Die Nachricht, dah das eidgenössische ^Schützenfest 1907 in Zürich
stattfinden solle, wurde im Restaurant Du Pont" mit 22 Kanonenräuschen

begrüht! (Sollte es nicht Kanonenschüsseln heihen sollen?»

Der Schuhmacher streik ist (laut Volkerecht) beigelegt. Die
Arbeit soll am blauen Montag wieder aufgenommen worden. (Da
kann ein Schusterrappe merken, wie's gemeint ist!)

Jm Deutschen Reiche beginnt die Epidemie der Genickstarre
Entsetzen bis in die "höchsten Kreise" zu erregen selbst ein Berliner
Hofmann hat schon einen st eisen Nacken gekriegtl

Jn Baselstadt hat, weil der Bauaroeiterstreik immer weiter um
sich greift, bereits der Amtsschimmel angeschirrt werden müssen.

kî llotà unci Ne^aus-ank gâ bk8onà8 ?u empfklilen Ï8î à

erste XsNee-tîssenz-r'àik lier 8onvvei?, mtt gold. iVIeàûe diplomiert, t-iekir. getrià
vis prinia-7.uc.icsr-IZsssnx ^idt ciom Katiss einen sslir oullsnoomsn «Zs-

seumacic unci slus goiclllsli^s. iciars ^ailis. voi>srail. xvo ciamit ein Versio n
Ksmac-lit worcisn ist, nirâ cilssss voiv.ü^iii iie Kallss-Sui-rogat, aiion ancisrn
Kallssxusatxmillsiu voi^exogsu unit si>sàli in Ilotsis, Ii.sslàurants, Lpitaisi'U
unci .vustallsu mit Vorlisks vsrxvsnclst, 40

1^08^886 l»,-. 10 ^Üriell p08t8tl-a88K I^r. 10

emplielilt die neuesten Carmen cler lösten t^abrilcate i 99

»»sdiA, l-inOvIn - Ssnrist, Loott, ttoonstrssssr,
eiiriî?t>, »Islz^eli.

Vertrauen 8ie l^iemanliem,
dévorais seinen Liiaraiitsr, soxvis soins
psrsöuUciisn unit tinauxisiisn Vsrliait-
nlsss lionne». I-'llr vvsni!; Lsici giUt
IIinsn sins Imtormalions- liursau ^.
VVImof. Iisnn» s^38 in /ürieli I, adsolut
Zuverlässig unâ gs^visssnliast jecien
>vüus^tida>su ^Vuts^niuss. l'>

pariser
Kummi /ìi^tikel

in vorzüglieliör (Qualität per
vut-snci xu k'r. 3, 4, S, 6 u. 7

emplielilt
iNmil SÛQNvIî, Qtiur.

?reis-l^isten Zegen 10 lüts.
in tZrielmarlisn lranico. 18

8ctionung ggiiier iOeitiungen
dstiu ,Xul'i«zxvalu'SU sm^tsiils i> n

lieiren unci liamsn Neu IM

aus fei» pol. Hol?, iirsil. vs, uic:i<öitsm
ttUMl uu>> vs> Sle>ii>!>, XjaNUNS!^ Iu,'
«Iis Noss st< Kegsn danssuiiuus? von

2,20 lu Xlaiiisn franko cn'IiäiMi-N v,>n

6. à^oi-, SurKclor/.

8MiM68eIM kür rvà M zeàvà Kà.
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i l tlo: Sssol, Qütvrstr-zsss 3Il.
12

^ofînKen.
s/iir'/o/ikunKeii tiic rwteis
uncl privais.

liiustia^rls l'csislisis ni>si'
Kupter- u ^luminiuinvvaren
etc., auf >'kiianuen uc'atis.

ir^iriì^ I ì^^Sîvi-soslozp u Süolisr
cin« ^llei-nsussie. i'>c>>iössucluug SU

àiiuiatur-, 2 Laiiiuetdilcisr, iilustr, i<a-

ìaiog gsg>>u I'Uus<.uiinuK von r'rs. 3.
IU,', rus liulou» pkiris.

rwirkt uncl verwertet
prompt, xevvissennskt :

?Âtsuto.iiwg,Usl)ursîru

Ing. k. kîotn â 0ie., lürioii.
I.imMuiqUSÌ 94. pcims nstecenîen.

^ioiei-j/c. /iiioj,/u/iru»^ leiicl ociinli!, liurck
vntecsi<:ntsb>.iele, Cclolg gs^sntiect, Verlsngeu
Lie Kcstispsosoekl: ^r. iZijci»z>'exoecl«,

^le^zliliüZks l'i'ilzl llelelài>.àllll»
klilîlllli MHZ ìM» ^ .^.Ä^

iliî>i?il! àîtmll! lür lll>>.z>5??»jiile »

iiol>» llilidn, t»,->-»»>>i1»i k?Ä^»i-i Sir-i!»

pariser

la. Voi>!ug-yuslitât.
vsrsencistli'snicoASASll IVaennanme
ocisr lVlarlcsn à 4, S. 6 unci 7 k'r.
per Olàsnlt 25

^.UA. Äs Llsrmsii ILiiriczii I

ein irervorro^srnies lirâtri^uu^smittol i>si voris>i>ssn

»an Verlaufs gratis un<> iiauico krosc liürs üder vou »siitsn unci r-rà».
«oi-sn «riisiî» aussei orcieuliic lis unci clausrncii? I-rfolizs, ^oxvie ui>sr voii-

stânciills UsiiuN!?.
l'rsis i-'r. 15,.- kür ciis ^an/.s, k'r. 8. wr ciis Iialks Seiiaeiitsl.

?.u IlS.dsn in cisu ^patiieicsn. Vsrsancit ciurc li clic' ^potneke 2. past,
Zcûrlcii î ^potiieice 2. «lien Teuxn-zus, «ern ; <ìunllel>llnxci--^potne>te
Sasel; ?i,-,i-macie I». vi-sniiiean, Lausanne; ?n»i-m->cie ^nxiv-smei-ic.

^octvvLiicencl Eingang von nieuneiisn in :

(Zummi-IVlânìel'MU
ìiis 0»mea unci Herren

vkkiTiers-pnietats unâ Pelerinen, ^utomadil-^n»
2Üxe nur SiZV xr. wiexenci, I^e<ier-^.n2Üxe tür

cnautkeur, Itutseker-Kö^ke in xrosser ^us^v ilil
nack ^Viass, in cicinMncien Wüllen in 12 Ltuncien

üiies in pcimn enxi, >Vsre, 47a

8peà'8 W^, ?üi-iek
Ituttelxssso ly, mittlere »Annnotstrssso


	...

